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544 Wohnhaus für einen Maler in Gen-
tilino
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1965/66. Architekt: Tita Carloni BSA/SIA, Lugano
Ingenieure für Holzkonstruktion: E. Staudacher & R.

Siegenthaler, Zürich; für Betonteile: Dante Gerosa,
Mendrisio

für Malerei und Skulptur wurde eine untere Werkstatt, für
Zeichenarbeit und Lektüre eine Galerie errichtet.
Der ganze Bau kam dank seinen einfachen Materialien nicht
teuer zu stehen. T. C.

Das Haus in Gentilino nahe bei Lugano gehört dem Maler
Edmondo Dobrzanski und umfaßt die Wohnung der vierköpfigen
Familie und das Atelier. Diese beiden Komponenten mußten
sowohl gut verknüpft wie geteilt werden, damit die Arbeit des
Künstlers nicht durch die Nähe der häuslichen Aktivitäten
gestört würde. Der Bauplatz wurde wegen seiner Nähe zur Stadt
und seines schönen natürlichen Lichts gewählt. Die Aussicht
zählte erst in zweiter Linie.
Das Haus liegt an einem Nordhang im Kastanienwald und ist
von der Straße her bequem zugänglich. Bestimmend für die
architektonische Konzeption des Gebäudes war das gewählte
Konstruktionsprinzip: tragende Mauern aus sichtbar belassenen

Zementbausteinen und Holzbalken mit Aufhängungen
nach dem Typus Hetzer. Die Struktur der Mauern und jene in
Holz sind voneinander vollkommen unabhängig und wurden
nacheinander errichtet. Zuerst entstanden alle Mauern bis zum
Dach mit Einzügen in jedem Stockwerk als Lager für die Balken.
Auf die fertigen Mauern wurden alle Holzteile, die in der Werkstatt

auf das genaueste vorgefertigt worden waren, trocken
aufgelegt und mit eisernen Verbindungsstücken und Bolzen
befestigt.
Sowohl die Mauern wie die Holzteile sind außen und innen mit
ihrer natürlichen Oberfläche sichtbar. Die Möblierung erfolgte
mit Stücken aus dem Besitz des Künstlers, die in dem
kontinuierlichen und gegliederten Raum längs dereinfachen Mauern
eine freie Aufstellung gefunden haben. Das Atelier folgt den
Erfordernissen der Arbeit des Malers und des Lichteinfalles:

Gesamtansicht von der Straße, im Vordergrund Atelierteil
Vue d'ensemble, cöte route, avec, au premier plan, l'atelier
General view from the road, with the studio in the foreground

2
Hofseite
Cöte cour
Courtyard side

Blick von der Straße in den Hof
La cour vue de la route
View of the courtyard from the road

Eingang und Garage
Entree et garage
Entrance and garage
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Grundriß Obergeschoß 1:500
Plan de l'etage
Plan of first storey

Grundriß Erdgeschoß
Plan du rez-de-chaussee
Plan of groundfloor

Grundriß Keller- und Gartengeschoß
Plan au niveau sous-sol et jardin
Plan of the cellar and garden level

1 Eingang
2 Vorraum
3 Wohnzimmer
4 Eßzimmer
5 Küche
6 Office
7 Bad
8 Dienstbotenzimmer
9 Gartenhof

10 Garage
11 Galerie
12 Atelier
13 Waschraum
14 WC
15 Abstellraum
16 Heizung
17 Keller
18 Eingang
19 Garten
20 Galerie
21 Elternschlafzimmer
22, 23 Badezimmer
24 Kinderzimmer
25 Balkon

8

Schnitt durch das Wohnhaus
Coupe du corps d'habitation
Seetion of the living tract
1 Gartenhalle
2 Wohnraum
3 Galerie
4 Vorraum
5 Eingang

Schnitt Atelier
Coupe de l'atelier
Seetion of studio
1 Atelier
2 Galerie
3 Waschraum
4 Garage
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10,11
Blick in den Wohnraum
Vues de la salle de sejour
View into the living-room

Eßplatz und Küche
Coin repas et cuisine
Dinette and kitchen

13

Atelier
Atelier
Studio

14

Cheminee
Cheminee
Fireplace
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Photos: 1, 2 Alberto Flammer, Locarno; 3,4,10-14 Edmondo Dobrzanski
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